
Wer wir sind und was wir wollen

Attac – eine Bewegung im Aufbruch

Seit den Protesten in Genua für eine soziale und ökologische Globalisierung 
ist die globalisierungskritische Bewegung in aller Munde. 200.000 Menschen 
sind für soziale und ökologische Gerechtigkeit im Globalisierungsprozess auf 
die Straßen gegangen. Ihr Protest richtete sich gegen die weltweit wachsen-
de soziale Ungleichheit, gegen eine Globalisierung, die nur an mächtigen 
Wirtschaftsinteressen orientiert ist. Mit 90.000 Mitgliedern in 50 Ländern ver-
steht sich Attac als Teil dieser globalen Bewegung. Auch in Deutschland bil-
det Attac ein breites gesellschaftliches Bündnis, das von ver.di und der GEW 
über den BUND und Pax Christi bis zu kapitalismuskritischen Gruppen unter-
stützt wird. Immer mehr Menschen unterschiedlicher politischer und weltan-
schaulicher Herkunft werden in den mittlerweile über 150 Attac-Gruppen vor 
Ort aktiv.

Neoliberale Globalisierung – viele Verlierer, wenige Gewinner

Das Versprechen, die Globalisierung bringe Wohlstand für alle, hat sich nicht 
erfüllt. Im Gegenteil: Die Kluft zwischen Arm und Reich wird immer größer, 
sowohl innerhalb der Gesellschaften als auch zwischen Nord und Süd. Motor 
dieser Art von Globalisierung sind die internationalen Finanzmärkte. Banker 
und Finanzmanager setzen täglich Milliardenbeträge auf den Finanzmärkten 
um und nehmen über ihre Anlageentscheidungen immer mehr Einfluss auf 
die gesellschaftliche Entwicklung. Damit untergraben die Finanzmärkte die 
Demokratie.

Globalisierung ist kein Schicksal - eine andere Welt ist möglich

Demgegenüber tritt Attac für eine demokratische Kontrolle und Regulierung 
der internationalen Märkte für Kapital, Güter und Dienstleistungen ein. Wir 
sind davon überzeugt, dass die Wirtschaft den Menschen dienen muss und 
nicht umgekehrt. Politik muss sich an den Leitlinien von Gerechtigkeit, Demo-
kratie und ökologisch verantwortbarer Entwicklung ausrichten. Nur so kann 
die durch die kapitalistische Wirtschaftsweise entstehende gesellschaftliche 
Ungleichheit ausgeglichen werden.

Attac will ein breites gesellschaftliches Bündnis als Gegenmacht zu den ent-
fesselten Kräften der Märkte bilden. Dabei geht es nicht um ein Zurück zum 
vermeintlich idyllischen Zustand vergangener Jahrzehnte. Alternativen sind 
nötig und möglich. Die Behauptung, Globalisierung in ihrer jetzt herrschen-
den, neoliberalen Form sei ein alternativloser Sachzwang, ist reine Ideologie. 
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Wir setzen dem unsere Vorstellung von Globalisierung entgegen: internatio-
nale Solidarität von unten. Eine andere Welt ist möglich.

Attac – eine Bewegung mit Zukunft

Attac - die französische Abkürzung für “Vereinigung zur Besteuerung von Fi-
nanztransaktionen im Interesse der BürgerInnen” – wurde 1998 in Frankreich 
gegründet. Lag der ursprüngliche Fokus von Attac in dem Eintreten für eine 
demokratische Kontrolle der internationalen Finanzmärkte und der Einfüh-
rung der Tobin-Steuer, so haben wir uns mittlerweile der gesamten Problema-
tik neoliberaler Globalisierung angenommen. Komplexe Themen werden auf 
klare und vermittelbare Forderungen heruntergebrochen und gleichzeitig 
wird eine fundierte Analyse im Hintergrund geboten. Dabei konzentrieren wir 
uns in Form von Attac-Kampagnen auf die Durchsetzung unserer Kernforde-
rungen. 

Attac aktiv - Was wir machen

Attac versteht sich als Bildungsbewegung mit Aktionscharakter und Experti-
se. Über Vorträge, Publikationen, Podiumsdiskussionen und eine intensive 
Pressearbeit werden die komplexen Zusammenhänge der Globalisierungsthe-
matik einer breiten Öffentlichkeit vermittelt und Alternativen zum neolibera-
len Dogma aufgezeigt. Mit Aktionen soll der notwendige Druck auf Politik und
Wirtschaft zur Umsetzung der Alternativen erzeugt werden. Seit mehreren 
Jahren begleitet ein wissenschaftlicher Beirat unsere Arbeit. Attac setzt dar-
auf, möglichst viele Menschen zu gewinnen und mit ihnen gemeinsam zu 
handeln. 

Veränderung beginnt vor Ort – Attac-Gruppen 

Im Mittelpunkt stehen bei Attac die Menschen, die vor Ort und in bundes-
weiten Aktionsgruppen und Arbeitskreisen aktiv werden. In über 150 Orten 
gibt es bereits Attac-Gruppen. Sie machen beispielsweise kreative Aktionen 
gegen die neue Welthandelsrunde der WTO oder vor der Filiale eines in Steu-
eroasengeschäfte verwickelten Konzerns. Sie arbeiten inhaltlich an Attac-The-
men und organisieren Informationsveranstaltungen. 
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